
Erscheint täglich Nachmittags MW A Beilagegebührm 9 Mark
Abonnementspreis M W D M D I W R D M D W D M D M für die nächstfolgende Nummervierteljährlich für Halle und durch MM MM M g MM M V MM MM M M MM M M bestimmt werdenbts 9 Uhr Vor

die Post bezogen 2 Mark M M V mittags größere dagegen Tagj zuvor erbetenJnsertt nspreis Vierundachtzigster Jahrgang
Amtliches VcrordmnMatt sür die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

M 120 Sonntag den 27 Mai 1883Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei 4ax pslt Leipzigerstr 3 ob iZoku gr Steinstraße 73 Zl tumsubors Seiststraße 67
Albert Svkmlckt Domplatz 3 Voixt Giebichenstein Advokatenstraße 9s Part I uSv Xrluuvr Diemitz

War es Koch ohnehin um die Freundschaft der Westmächte
kaum jemals seit dem Krimkriege schlechter bestellt als im
gegenwärtigen Zeitpunkte in dem die großen Politiker aus
der äußersten Linken der italienischen Depntirtenkammer ihre
Sachkenntniß mit dem Rathschlage an die Regierung Italien
möge mit England und Frankreich anstatt mit den mittel
europäischen Kaiserstaaten eine Tripel Allianz eingehen in
die richtige Beleuchtung rückten Die offiziellen Beziehun
gen zwischen London und Paris find trotz alles Scheines
als ob die Entente ungeschwächt und fest wie ehedem fort
bestände sichtlich gespannt Man vermag an der Seine
den Verlust des alten Prestige am Nil nicht zu verwinden
wenn auch das Kabinet Ferry die ägyptische Streitfrage
ganz abgesehen vom Gegenkanal auf sich beruhen läßt
um nicht einen so offenkundigen Mißerfolg erfahren zu
müssen wie das frühere Ministerium mit seinen Protesten
gegen die Aufhebung der Finanzkontrole Man vermeidet
französischerfeits jede klare Auseinandersetzung weil dieselbe
nur von Neuem den gewaltigen Vorsprung konstatiren würde
welchen England durch seine entschlossene Aktion in Aeghpten
dem zaudernden und unentschlossenen Partner gegenüber ge
wonnen hat In der Downingstreet aber verspürt man
im Gefühl des sicher errungenen Besitzes völlig befriedigt
keine Veranlassung eine einschränkende Kritik der Mächte
heraufzubeschwören indem man Frankreich zu einer weiteren
Erörterung der ägyptischen Frage drängt und dessen Poli
tiker veranlaßt ihren Groll sich von der Leber wegzu
sprechen

So machte sich derselbe in anderer Weise in hunderterlei
nicht offiziellen Angriffen gegen England Lust Kaum eines
der französischen Blätter kann sich das tägliche Vergnügen
versagen über den Egoismus der Freunde jenseits des
Kanales loszuziehen die den ganzen Erdball für sich bean
spruchen und den Franzosen ihre überseeischen Expansions
versuche mißgönnen Madagascar das Eongogebiet und
Tonking gaben reichlichen Anlaß zu solchen Herzensergießun
gen die derzeit in Frankreich noch weit populärer geworden
sind als die Diatriben wider die Räuber von Elsaß und
Lothringen Daß die Libanonsrage nur aus diesem Gesichts
punkte besprochen daß Rustem Pascha als englischer Agent
daß Bib Doda als englischer Kandidat und Wassa als etwas
Aehnliches bezeichnet wurde war selbstverständlich Welchen
Aufwand sittlicher Entrüstung das neue Kanalprojekt hervor
gerufen kann man sich nach solchen Prämissen vorstellen
Man berief sich hierbei auf das in der Concessions Urkunde
Said Paschas vom 5 Januar 1856 der gegenwärtigen
Kanal Gesellschaft zugesicherte Monopol und drohte wegen
Aufrechthaltung dieses durch internationale Verträge verbürgten
Rechtstitels alle Kabinette in Bewegung zu setzen

In London ließ man sich durch diesen Lärm nicht

irre machen Die Regierung hielt sich klüglich im Hinter
grunde Mr Gladstone und Lord Granville erklärten
den Deputationen der neuen Kanal Projektanten die Re
gierung könne die Verantwortung für das neue Unter
nehmen so lange die Verhältnisse in Aeghpten und die
Frage des Lesseps schen Monopols nicht mehr geklärt seien
nicht übernehmen was englische Private aber auf eigene
Gefahr und Verantwortung planen berühre vorläufig so
lange die Angelegenheit erst die vorbereitenden Stadien
durchzumachen habe das Kabinet nicht Diese ausweichende
Abfertigung genügte Die Rheder traten in der Pfingst
woche von Neuem zusammen zeichneten eine beträchtliche
Geldsumme um den Ernst ihrer Absichten zu dokumentiren
wählten ein Exekntiv Eomits das weitere Schritte zur För
derung eines zweiten Kanal Unternehmens zu machen habe
Dieses Comite erhielt die Weisung über die Monopolfrage
Klarheit zu schaffen und ein Kompromiß mit der alten
Kanal Gesellschaft in dem Sinne zu versuchen daß dieselbe
mit der neuen zum Zwecke der Erbauung eines zweiten
Kanales fusionire Wegen des Monopols wendete sich
das Comitö an die Kronjuristen und an die hervorragend
sten Rechtsgelehrten in Aeghpten Das Gutachten derselben
war ein salamonisch Urtheil Das Monopol sür Herrn
von Lesseps und dessen Gesellschaft bestehe wohl lautete
dasselbe aber müsse seiner Natur nach und nach dem
Sinne der Konzessionsurkunde hinfällig sein sobald der
bestehende Kanal den Verkehrsanforderungen nicht mehr zu
genügen vermöge Mehr brauchten die Engländer nicht
Sie behaupten daß der alte Kanal unzureichend geworden
sei sür den steigenden Verkehr daß wegen deS Aufenthaltes
in den Ausweichestationen endlose Stockungen entstünden
und dem anglo britischen Handel hieraus arger Schaden
erwachse Mit diesem Gutachten der Kronjuristen in der
Hand und den gezeichneten fünf Millionen Pfund im
Hintergrund ließ sich nun mit den Franzosen unterhandeln
Die französische Kanal Direktion mußte nun die Gefahr
eines Konkurrenz Kanales ernst nehmen auf welchem die
englischen Fahrzeuge die vier Fünftel der gesammten bis
herigen Clientel des Suez Kanales ausmachen allein ver
kehren würden Die Konkurrenz würde den alten Kanal
finanziell ruiniren und seine politische Bedeutung als Welt
handelsstraße völlig entwerthen Als gute Geschäftsleute
das sind ja auch die heißblütigsten Patrioten in Frankreich
waren die französischen Kanal Direktoren fortan einer küh
leren Erwägung nicht mehr unzugänglich sie zeigen sich
jetzt nicht mehr abgeneigt über die englischen Kompromiß
vorschläge zu unterhandeln und bei dem neuen Kanäle als
Bauunternehmer wenigstens ihren Privatvortheil zu wahren
wenn sie den Staatsvortheil nicht mehr mit Aussicht auf
sicheren Erfolg vertheidigen können

Für den Monat Juni eröffnen wir ein besonderes
Abonnement zum Preise von 75

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unsern Boten angenommen

Expedition des Halle schen Tageblatts

Der zweite Suez Kanal
Es wird Ernst mit dem zweiten Suez Kanäle und

damit auch mit der Verdrängung der Franzosen aus ihrer
letzten und werthvollsten Position in Aeghpten War die
Theilnahme an der gemeinsamen Finanzkontrole und der
theils vertragsmäßig verbriefte theils gewohnheitsmäßig
überlieferte Antheil an der Verwaltung in Aeghpten nur
ein Recht von etwas fraglichem Werthe das mehr ein
gebildete als wirkliche Vortheile brachte und bei der ersten
Störung des bislang künstlich erhaltenen Gleichgewichts
über den Hausen stürzte so ruhte das französische Kanal
monopol aus ganz anderen Grundlagen Die gesammte
Administration dieser so wichtigen Welthandelsstraße befand
sich vom Tage der Eröffnung an und befindet sich noch
heute in französischen Händen Die Statuten der Aktien
gesellschaft sichern den französischen Staatsbürgern eine
überwiegende Majorität im Direktorenrathe und mithin
Frankreich einen dominirenden Einfluß auf das gesammte
Gebahren der Gesellschaft welcher durch den Ankauf eines
beträchtlichen Theiles der Aktien von Seiten der englischen
Regierung nicht paralhsirt werden konnte An eine Ex
propriirnng der Franzosen konnte England nicht denken
weil der Kanal unter internationalen Schutz gestellt ist und
jeder Rechtseingriff gegen den Willen der gegenwärtigen
Herren auf demselben eine europäische Frage zu entfesseln
drohte an einen freiwilligen Verzicht aber dachten die
Franzosen noch weniger insbesondere seit sie in ihrer
Position am Kanäle den letzten Rest ihrer früheren Macht
stellung im Nillande erblicken mußten In England wußte
man dies und schlug andere Wege ein um die Meeres
straße nach Indien um derentwillen das ganze ägyptische
Unternehmen geplant und ausgeführt worden war voll
ständig in die Hand zu bekommen Man rückte mit dem
Plane eines Konkurrenz Kanals hervor der von britischen
Unternehmern mit ausschließlich britischem Kapitale aus
geführt werden sollte

Anfangs wurde dieser Plan als ihn zuerst die Times
lancirte und dann eine Gruppe der reichsten Rheder Eng
lands aufgriff in Paris mit Spott und Hohn überschüttet
Dann als man wahrnehmen mußte daß es den Englän
dern bitter Ernst sei entstand ein Höllenlärm über das per
fide Albion welches seine Bundesgenossen mit aller Seelen
ruhe an die Luft setzen wolle und eS schien fast als werde
die Kanalfrage sich zu einem offenen Konflikte zuspitzen

Nachdruck verboten

Am Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung
Ich bitte sie nochmals im Namen meiner Mama

darum
Die Thür öffnete sich und Björnson trat herein
Er begrüßte die Gesellschaft mit einer leichten Ver

netzung welche eher wie ein herablassendes Kopfnicken aus
sah küßte Elsa die Hand und ließ sich dann behaglich in
einem der Fauteuils am Tische nieder

Herr Björnson wir haben soeben für heute Abend
eine Segelfahrt in die See beschlossen in der Annahme
daß Sie natürlich ebenfalls daran Theil nehmen werden
rief ihm Hilda zu

Ich bin Ihnen für Ihre freundliche Fürsorge dank
bar und werde mich mit Vergnügen der Partie anschließen,
erwiderte er Ja so, fuhr er wie sich plötzlich besin
nend fort da hätte ich ja beinahe die Hauptsache ver
gessen welche mich überhaupt veranlaßt hat heute zu so
ausnahmsweise früher Stunde zu kommen Ich habe da
soeben liebe Elsa den zum Andenken an unsere Verlobung
bestimmten Schmuck für Sie erhalten und bitte Sie den
selben fortan bei entsprechenden Gelegenheiten in diesem Sinne

zu tragen
Damit griff er in seine Rocktasche und entnahm der

selben ein ziemlich umfangreiches Etui das er Elsa mit
einem selbstgefälligen Lächeln überreichte

Es war ein kostbarer Brillantschmuck der ihr nach
dem Oeffnen des Etuis entzegenblitzte

Elsa betrachtete ihn flüchtig und reichte dem Geber
zum Danke ihre Hand welche er abermals an seine Lippen
drückte Doch war ein Ausdruck von besonderer Freude
über das in der That eben so schöne wie werthvolle Ge
schenk in ihrem bleichen Antlitze nicht zu merken es blieb
ruhig kalt gleichgiltig wie bisher

Da zu solchem Schmucke sagte er mit prahlerischer
Betonung auch eine entsprechende Garderobe gehört so
habe ich bereits nach Paris an ein bekanntes Seidenwaaren

geschäst geschrieben Die Stoffe werden hoffentlich in weni
gen Tagen eintreffen Eine Pariser Modistin behufs An
fertigung der Roben werden Sie freilich entbehren müssen
indessen wird es ja wohl wenn auch nicht hier so doch in
Königsberg Schneiderinnen geben welche die Sache in ge
wünschter Weise zu bewerkstelligen verstehen dürften

Elsa nickte in schweigender Zustimmung mit dem Kopfe
So recht aufmerksam und galant sind Sie eben doch

nicht Herr Björnson, scherzte Hilda denn sonst hätten
Sie ohne vorher etwas zu sagen sich aufsetzen und
schleunigst nach Paris fahren müssen um nicht nur per
sönlich die erwähnten Stoffe einzukaufen sondern auch nach
dem Maße das ich Ihnen sür ein gutes Wort schon zuge
steckt hätte die Roben sofort dort anfertigen zu lassen
Denken Sie sich einmal den Effekt wenn Sie nachher
mit den wohlverpackten fertigen Roben hier eingetroffen
wären

Alle lachten über den Einfall herzlich selbst Elsa
konnte sich als ihr Auge das schelmische Gesicht Hilda s
überflog eines leichten Lächelns nicht erwehren

Björnson fühlte den Spott aus ihren Worten wohl
heraus versteckte aber klugweise seinen Aerger hinter einem
süßsauern Lächeln

Sie haben von Ihrem Standpunkte aus wahrschein
lich Recht, erwiderte er darauf spitz ich bin indessen für
derartige abenteuerliche Schwärmereien nicht geschaffen
doch will ich Ihnen von Herzen wünschen daß die Vor
sehung sür Sie einmal einen Gatten ausersehen möge
der Ihnen in dieser Beziehung alle gewünschten Effekte
verschafft

Brav geantwortet Das war auch mit Effekt sich
aus der Klemme gezogen lachte Hilda vergnügt

Na ich habe mich von Ihrem allseitigen Wohlbefin
den überzeugt und werde nun meinen Weg weiter fort
setzen, sagte der Oberst sich erhebend

Aber Sie haben sich kaum gesetzt das lohnt doch gar
nicht Weshalb wollen Sie uns denn schon wieder ver
lassen fragte Frau Söderström

Der Dienst ruft da muß ich Folge leisten gnädige
Frau Aber ich werde mich wenn es irgend möglich ist

heute Nachmittag bei Zeiten einfinden damit die bewußte
Fahrt zur bestimmten Stunde beginnen kann Auf Wieder
sehen also entgegnete der Oberst

Der Konsul begleitete seinen Gast bis zur Thür und
begab sich dann nach seinem Arbeitskabinete

Eine Stunde darauf etwa verließ auch Björnson der
seit dem Tage der Verlobung täglicher Tischgast bei seinen

zukünftigen Schwiegereltern war das Haus um noch
einige Korrespondenzen nach seiner Heimath zu besorgen

Heiter wie am Morgen strahlte die Sonne auch noch
am Spätnachmittage vom blauen wolkenlosen Himmel nie
der und zur festgesetzten Stunde tanzte daS außer der
Gesellschaft noch mit einem Bootsmanne besetzte Fahrzeug
mit von einer leichten Südwest Brise geschwelltem Segel
das Tief entlang nach der See zu

Elsa mußte alle Willensstärke aufbieten um die
Thränen zurückzudrängen als sie an der Stelle vorbei
fuhren an welcher sie von Johannes Abschied genommen
Es gelang ihr und nur das krampfhafte Zucken ihres todt
bleichen Gesichtes sowie das Zittern ihres ganzen Körpers
verrieth den Schmerz der ihr Inneres durchbebte

i

Also Sie wollen wirklich morgen fort lieber Erik
son sagte an demselben späten Nachmittage der Kapitän
zu Johannes mit welchem er auf dem Verdecke seines
Schiffes stand theilnehmenden Blickes dessen blasses abge
härmtes Antlitz betrachtend

Ja Kapitän Sie kennen den Grund und werden
deshalb meinen Entschluß sicher billigen Was soll ich
unter solchen Verhältnissen länger hier wo mir jede
Minute nunmehr nur zur Qual dient und der Boden
mir unter den Füßen brennt erwiderte der Gefragte mit
trübem Blicke

Ich kann Ihnen nicht Unrecht geben Gebe nur
Gott daß die Zeit bald ihren heilsamen und beruhigenden
Einfluß ausübe

Johannes zuckte schweigend die Achseln
Sie sind soeben eine ganze Gesellschaft auf Segel

boot nach See gefahren wenn sie sich nur nicht zu lange



Graf Lesseps selbst ist jetzt für den Kompromiß gewon
nen Dieser sichert den französischen Aktionären ihren fer
neren Gewinnantheil den französischen Ingenieuren und Ban
Unternehmern sehr lohnende Beschäftigung dem Erbauer des
ersten Suez Kanals seinen Ruhmesantheil an dem zweiten
Durchstich er depossedirt aber Frankreich auf der Landenge
von Suez Pelusium Die Grundbedingung des Kompromisses
ist nämlich daß die privilegirte Stellung der Franzosen im
Direktorenrathe aufhöre und die Majorität der Aktien bei
der Zusammensetzung des Berwaltungskörpers entscheidend
sei Damit fällt die dominirende Stellung unwiderbringlich
an England das neben der Mehrzahl der Aktien des alten
Kanals alle des zu erbauenden neuen Kanals besitzen würde
Durch eine einfache geschäftliche Transaktion wird auf diese
Weise Frankreich aus seiner letzten und werthvollsten Stellung

in Aegypten verdrängt und fällt England endlich auch der
materielle Besitz der Handelsstraße zu deren politischer Besitz
die Quäkerregierung zum ägyptischen Kriege verlockt hat
Wie Wolsfs Bureau gestern meldet find die Schiffsrheder
in London am Donnerstag wieder zusammengetreten und
haben zur Bestreitung der vorläufig erforderlichen Kosten
20000 Pfd Sterling gezeichnet sowie dem Schriftführer
der Versammlung den Auftrag erheilt der Regierung von
der Bildung der Gesellschaft und ihrem Zweck Anzeige zu
machen Die Angelegenheit wird somit nunmehr in ein be
schleunigteres Tempo kommen

Allerhöchster Erlatz
Der Reichsanzeiger pnblizirt folgenden Allerhöchsten

Erlaß an den Kultusminister und den Evangelischen Ober
kirchenrath

Der in diesem Jahre bevorstehende vierhundertjährige
Gedächtnißtag der Geburt vr Martin Luthers mahnt
die gesammte evangelische Christenheit mit Dank gegen Gott
der Segnungen zu gedenken welche Er in der Reformation
Unserm Volke geschenkt hat Damit überall das Bewußtsein
dieser Pflicht geweckt werde und der Dank gegen Gott vollen
Ausdruck finde verordne Ich hiermit wie folgt

1

Der in diesem Jahre wiederkehrende Gedächtnißtag der
Geburt vr Martin Luthers soll durch ein am 10 und
11 November d Js abzuhaltendes Kirchenfest in den evan
gelischen Kirchen und Schulen ausgezeichnet werden

2

Das Kirchenfest ist am 9 November mit den Kirchen
glocken in ortsüblicher Weise feierlich einzuläuten Es ist
nicht ausgeschlossen namentlich da wo dies bei anderen
kirchlichen Festen üb ich ist das Fest durch Choralblasen von
dem Thurm oder vor den Kirchthüren einzuleiten Die Be
stimmung darüber bleibt den kirchlichen Gemeindeorganen an

heimgestellt
3

Am Vormittag des 10 November findet die Schulfeier
lichkeit statt Dieselbe soll soweit die Räumlichkeit es zuläßt
eine öffentliche sein Es ist gestattet die ganze Schulfeier
in die Kirche zu verlegen oder auch neben der Feier in den
einzelnen Schulen noch eine gemeinsame Feier für die Jugend
im Kirchengebäude zu veranstalten Die nähere Bestimmung
bleibt der Vereinbarung der kirchlichen und Schulgemeinde

organe überlassen
4

Am Nachmittag und Abend des 10 Noveniber sind
soweit es nach den örtlichen Verhältnissen ausführbar er
scheint liturgische oder sonstige vorbereitende Gottesdienste
abzuhalten

5

Der kirchliche Hauptgottesdienst soll am Sonntag den
11 November Vormittags stattfinden

aufhielten und zu weit hinein wagten es giebt heute noch
etwas, sagte der Kapitän einen prüfenden Blick nach
dem Himmel werfend

Johannes fuhr zusammen
Sie sind nach der See gefahren wiederholte er

fragend und gleichfalls einen besorgten Blick auf den Hori
zont im Westen werfend

Ja sechs Personen ohne den Bootsmann darunter
auch ein ältlicher Offizier, entgegnete der Kapitän

Es ist der Oberst von der Trenk, sagte Johannes
Kann wohl sein so ungefähr sah er auch aus,

meinte der Kapitän Sehen Sie übrigens Steuermann
den grauen Dunst welcher am westlichen Horizonte über
dem Wasser liegt und bemerken Sie die tiefe fast schwarze
Bläue des Himmels Das deutet auf einen plötzlichen
Umschwung des Wetters und weist aus eine nohe bevor
stehende starke Windströmung hin

Sie haben Recht Kapitän ES ist höchste Zeit daß
sie falls sie noch draußen in See sind umkehren Sehen
Sie schon bildet sich am Firmamente der Sturmknoten
Noch eine halbe Stunde kaum und das Wetter ist dal
rief Johannes erregt

Ja ja die Herrschaften müssen sich sehr beeilen
wenn sie vom Wetter nicht überrascht werden wollen Es
dürste ihnen dann schwer werden ohne Hülfe

Der Kapitän wurde von Johannes unterbrochen
Die Hülfe muß gebracht werden bevor es zu spät

ist rief er Dort am Bohlenwerke liegt der kleine
Schleppdampfer die Prinzeß Das Boot ist eben so
wacker wie sein Kapitän Ich werde mit ihm hinaus
fahren sie suchen und an Bord nehmen

Bevor der Kapitän noch etwas erwidern konnte
war Johannes bereits in seine Kajüte geeilt um in
wenigen Augenblicken mit Wetterrock und Südwester be
kleidet zurückzukehren und mit hastigen Schritten an Land
und die Strecke bis zum Bohlwerke zu eilen wo die
Prinzeß lag

Das Glück wollte daß ihr Kapitän gerade an
Bord war

6

Die Liturgie und den Predigttext sowie das Dankgebet
für die Gottesdienste vorzuschreiben bleibt den zuständigen
Kirchenbehörden überlassen Es ist erwünscht als Hguptlied
für den Sonntags Hauptgottesdienst den Gesang Eine feste
Burg ist unser Gott zu wählen In dein Dankgebet ist
vornämlich der Gesichtspunkt zum Ausdruck zu bringen daß
es sich nicht um den Lobpreis eines Menschen sondern um
den Lobpreis Gottes für die in der Reformation dem deut
schen Volke zu Theil gewordene göttliche Gnade handelt

7

Den zuständigen Kirchenbehörden bleibt überlassen für
die Feier Kirchenkollekten abhalten zu lassen und über deren
Zweck Bestimmung zu treffen

8

Die weiteren Ausführungsbestimmungen sind von dem
Minister der geistlichen zc Angelegenheiten und dem Evan
gelischen Ober Kirchenrath einem Jeden in seinem Zuständig
keitskreise zu treffen Insbesondere hat der Minister der
geistlichen Angelegenheiten auch wegen der Schulfeier das
Erforderliche anzuordnen

Ich flehe zu dem Allmächtigen Gott daß Er die Ge
bete in denen Ich Mich an den Tagen des Festes mit allen
Gliedern Meiner evangelischen Kirche vereinigen werde Er
hörung finden lasse vor Seinem Throne damit die Feier
Unserer theuren evangelischen Kirche zu dauerndem Segen
gereiche

Berlin den 21 Mai 1883
Wilhelm von Goßler

n Zur Moskauer Kaiserlrönnng
Moskau 25 Mai Morgens 8 Uhr 40 Minuten

Bei dem Fürsten von Bulgarien fand gestern ein Dejeuner
statt welchem die Prinzcn Alexander und Heinrich von Hes
sen Prinz Wilhelm von Baden und Prinz Albert von
Sachsen Altenburg beiwohnten

Moskau 25 Mai Nachmittags 5 Uhr Der
Kaiser empfing heute Mittag um 2 Uhr den Prinzen
Albrecht von Preußen und die außerordentliche preußische
Botschaft im Neßkutschny Ssad Schloß j Nach herzlichster
Begrüßung und Bewillkommnung stellte der Prinz die Her
ren seines Gefolges vor und hatten sich dieselben der huld
vollsten Begrüßung durch den Kaiser zu erfreuen Der
Kaiser die Kaiserin und die kaiserliche Familie werden fol
genden Festen beiwohnen Den Ballfesten welche am Mon
tag im kaiserlichen Palais am Dienstag bei dem General
gouverneur von Moskau Fürsten Dolgorukow am Don
nerstag seitens des Adels und am Freitag von dem deut
schen Botschafter für die Mitglieder des diplomatischen
Ko ps veranstaltet werden Am Mittwoch erscheinen die
Majestäten bei einer Galavorstellung im Theater und am
Sonnabend auf dem großen Volksfest beim Petrowskypalast
Für letzteres sind die umfassendsten Vorkehrungen getroffen
und verspricht dasselbe außerordentlich großartig zu werden
Hmte ist Soiree und Empfang bei dem Minister des
Auswärtigen wozu alle außerordentlichen Botschafter das
diplomatische Korps die sonstigen Würdenträger des Reiches
und die höheren Hofchargen geladen sind

Moskau 25 Mai Nachmittags 5 Uhr 30 Min
Meldung der Nordischen Telegraphen Agentur Die

Großfürsten Alexius und SergiuS und der Herzog von
Edinburg dinirten gestern bei dem englischen Botschafter
Lord Thornton und verblieben dort bis 11 Uhr Abends
Das Haus in welchem Lord Thornton seinen Aufenthalt
genommen hat war bei dieser Gelegenheit glänzend illumi
nirt Die Verkündigung des Krönungstages durch Herolde
wurde heute programmmäßig fortgesetzt Der Fürst von

Mit wenigen Worten theilte ihm Johannes das
Nöthige mit

Haben Sie Lust die Fahrt zu thun fragte er
dringend

Allemal wo eS gilt einem guten Zwecke zu
dienen I erwiderte der Kapitän eine echte SeemaunS
natnr und SeemannSsigur in seiner jovial biederen
Weise Soll sofort losgehen wir brauchen auch jede
Minute

Und sich kurz umwendend gab er einem seiner Leute
ein Zeichen worauf im Nu das Tau mit welchem das
Fahrzeug am Bohlwerke befestigt war gelöst wurde

Los ertönte sein Kommando hinab in den Ma
schinenraum während er selbst das Steuerrad ergiff und
einige Sekunden später schwenkte das kleine aber stark ge
baute Dampfboot in zierlichem Bogen herum um dann in
raschem Laufe der See zuzueilen

Johannes stand sein Perspektiv vor den Augen auf
dem Vordertheile und lugte scharf aus um das Boot des
Konsuls irgendwo auf der ungeheuern Wasserfläche zu er
blicken Doch nichts war außer ein paar einkommenden
Schoonern zu erspähen

Sie müssen hinter der Nehrung sein rief er dem
Kapitän zu

Nach wenigen Minuten bog das Boot um die Spitze
der Südermoole und dampfte westwärts

Der Sturmknoten am Horizonte das winzige kleine
weißgraue Wölkchen aus welches Johannes bereits
am Bord seines Schiffes seinen Kapitän aufmerksam
gemacht hatte hatte sich schon zu einer dichten Wolke
vergrößert die mit riesiger Schnelligkeit wuchs und nach
wenigen Minuten den großen Theil des Himmels über
zogen hatte

Die See nahm eine dunkle schmutziggraue Färbung
an und die unruhiger werdenden bisher glatten Wellen
bildeten ab und zu schmale weiße Schaumkronen über
welche die Möven sie öfters mit den Flügelspitzen be üh
rend gruppenweise chr schrilles Geschrei ausstoßend in
niedrigem und ängstlichem Fluge dahinhuschten Einzelne
in kurzen Zwischenpausen wiederkehrende Windstöße fuhren

Montenegro besuchte heute den Geh Räch Katkff
b esichtigte derselbe alle Säle des Kreml Die für den Fest
mittag fertiggestellte Tafel in der Granowitaja Palata
wurde heute im Beisein des Hofministers des Grafen
Adlerberg und des Grafen Pahlen inspizirt und völlig für
die Feier geordnet

s Politische Tagesübersicht
Halle den 26 Mai

Die vor Kurzem angekündigte Denkschrift für den im
Juni d I zu Paris abzuhaltenden internationalen
Kongreß aller mit dem Schutze der jugendlichen Personen
sich beschäftigenden öffentlichen und Privatanstalten wird in
der nächsten Zeit der Oeffentlichkeit übergeben werden Die
selbe war nämlich im Auftrage des Kultusministers und
des Ministers des Innern vom königlichen statist Bureau
bearbeitet worden und wird nunmehr als 15 Ergänzungs
heft der Zeitschrift des K Preuß Statistischen Bur aus
unter dem Titel Der Schutz der jugendlichen Personen im
preußischen Staate zur Ausgabe gelangen Das vorauf
gehende 13 Ergänzungsheft welches die öffentlichen Volks
schulen behandelt hat soeben die Presse verlassen Diese
im Auftrage des Kultusministers bearbeitete wichtige Publi
kation von der in den nächsten Tagen nähere Mittheilungen
zu erwarten sind zerfällt in zwei Theile deren erster eine
Denkschrift Die Aufgabe der preußischen Volksschnl Ver
waltung zur Erläuterung der im zweiten Theile gegebenen
tabellarischen Nachweisungen über den Zustard der preußi
schen Volksschulen im Jahre 1882 enthält Das 14 Er
gänzungsheft befindet sich eben so wie das genannte 15 zur
Zeit noch unter der Presse Dasselbe wird die Ergebnisse
der Strafrechtspflege im Königreich Preußen mit Einschluß
der zum Oberlandsgerichtsbezirk Jena gehörigen GebietS
theile anderer deutscher Buntesstaateu während des JahreS
1881 behandeln

Die N A Z theilt mit daß Spanien sich nun
mehr zum Abschluß eines Handelsvertrages mit
Deutschland bereit erklärt habe unter der Bedingung daß
von demselben die deutschen Zollexklaven Hamburg und
Bremen ausgenommen werden

Die italienische Ministerkrisis ist beendet Giannuzzi
Savelli Senator und Präsident des Appellhoses in Rom
ist zum Minister der Justiz und der Kulte der Deputirte
für Cremona Genala zum Minister der öffentlichen Ar
beiten ernannt worden Beide legten gestern den Eid in
die Hände des Königs ab

In Folge der Abstimmung des Reichstags in Betreff
der Heeresorganisation hat das ganze schwkdische Mini
sterium wie aus Stockholm telegraphisch gemeldet wird
gestern seine Entlassung gegeben

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
erklärte der Premier Gladftone auf Befragen es habe ein
Schriftwechsel mit der Suezkanal Kompaguie stattgefunden
vor dem Eingehen irgend eines Engagements wünsche die
Regierung indeß die Absichten kompetenter Personen und
Kreise kennen zu lernen In Beantwortung anderer An
fragen bemerkte der Unterstaatssekretär des Auswärtigen
Lord Fitzmaurice an Errington sei niemals weder direkt
noch indirekt eine Zahlung aus der Staatskasse geleistet
worden Wegen der Einsuhrzölle für in Madagascar ein
geführte Spiritussen sei ein Einvernehmen erzielt die
Unterzeichnung des Vertrags mit dem madagassischen Ge
sandten sei nahe bevorstehend Der Deputirte Bryce brachte
hieraus den Antrag ein das Haus wolle die Hoffnung
aussprechen daß die Regierung fortfahre in Gemeinschaft
mit den Unterzeichnern des Berliner Vertrags der Pforte
die Pflicht und die Nothwendigkeit der sofortigen Einführung

mit hohlem Pfeifen über die See Die Pausen wurden
indeß immer kürzer und bald brach der Weststurm mit
voller Gewalt los dichte Regenschauer aus dem schweren
Gewölle vor sich her jagend und die Wogen bereits zu
einer beträchtlichen Höhe aufstauend

Dort drüben sind sie Segel im Ost rief plötzlich
Johannes dem Kapitän das Glas reichend

Ein Blick genügte um ihn von der Wahrheit des Ge
sagten zu überzeugen

In dem Course des Fahrzeuges entgegengesetzter Rich
tung tauchte das kleine Segel des Bootes auf Die sechs
Personen darin waren trotz der weiten Entfernung wohl
eine Meile genau wahrnehmbar

Das Fahrzeug wendete
Vorwärts Voll tönte das Kommando und schnell

wie eine Möve schoß das Fahrzeug durch die nun
schon schäumenden und brausenden immer höher steigen
den Wogen

Bleich vor Besorgniß und Aufregung stand Johannes
das Glas unverwandt vor dem Auge da

Nach wenigen Minuten konnte er die Personen in
dem Boote deutlich erkennen Am Vordertheile saß Elsa
und neben ihr Björnson ihr Bräutigam

Das Blut schoß ihm in das Gesicht denn er sah
wie dieser den einen Arm um sie geschlungen hatte wenn
auch nur um ihr als Stütze zu dienen mit dem anderen
hielt er sich fest am Bordrand

Auf der zweiten Bank saßen in der Mitte der
Oberst neben ihm rechts Hilda links Frau Söderström
die sich Beide ängstlich an ihn anklammerten

Am Steuer befanden sich der Bootsmann und der
Konsul welche mit der Handhabung desselben alle Hände
voll zu thun hatten

Das kleine Boot widerstand sichtlich nur schwer und
mit äußerster Anstrengung den immer wilder und mäch
tiger anstürmenden sich vor und hinter ihm thürmen
den und bereits Sturzseen bildenden Wogen Eine jede
derselben konnte es zum Kentern bringen Die Todes
angst war auf den Gesichtern seiner Besatzung deutlich er

kennbar Schluß folgt



von Reformen in Armenien und in der europäischen Türkei
vorzustellen

Das Journal de St Pötersbourg gedenkt der An
wesenheit der Vertreter sämmtlicher Monarchen und Regie
rungen Europas Nordamerikas und der asiatischen Grenz
länder bei dem glänzenden Einzüge des Kaisers und der
Kaiserin in Moskau und sagt Rußland sei stolz und glück
lich über solche Achtung und Freundschaftsbeweise Dadurch
werde bezeugt daß die edlen Absichten des Kaisers die loyale
Politik und das Bestreben desselben die Lage des Volkes
moralisch und materiell zu bessern von der gesammten Welt
anerkannt werden Ebenso sei auch die Gegenwart der zahl
reichen Vertreter der Presse von Bedeutung Der Empfang
welcher dem Kaiser in Moskau bereitet worden sei ein Be
weis für die Liebe des russischen Volkes zu seinem Mon
archen und für die Grundlosigkeit der in den letzten Jahren
ausgestreuten böswilligen Erfindungen Der Artikel schließt
Möge die Wahrheit über Rußland jetzt sich Bahn brechen
und die Freundschaftsbande der Monarchen befestigen Die
Moskauer Feierlichkeiten sind ein Friedensfest im vollsten
Sinne des Wortes wie die Prov Korrefp mit Recht be
reits bemerkt hat

Seit der Ankunft des Herrn Lang General Direktors
der türkischen Staatsschuld in Paris haben wie von dort
berichtet wird wichtige Konferenzen bei der Ottomanbank
zwischen den drei Konzessionären des türkischen Tabaksregie
geschäftes der kaiserlichen Ottomanbank der österreichischen
Kreditanstalt und dem Bankhause S Bleichröder stattge
funden Es ist in den zahlreichen Fragen welche sich der
Aufmerksamkeit des Konsortiums darboten eine einstimmige
Beschlußfassung erzielt worden Hauptsächlich handelte es
sich darum die künftige Tabaksregie Gesellschaft zu organi
siren und die allgemeinen Bedingungen ihres Betriebes fest
zustellen Eine Heranziehung des Geldmarktes in Form
einer Einzahlung oder einer öffentlichen Emission ist nicht
zur Sprache gekommen

Deutsches Reich
Berlin 25 Mai

Der Kaiser begab sich heute Vormittag nach
Potsdam und besichtigte daselbst auf dem Bornstedier Felde
im Beisein des Kronprinzen und der anderen königlichen
Prinzen die erste Garde Jnfanterie Brigade unter Befehl
des General Majors v Hahnke Nach Beendigung der
ExerMen empfing der Kaiser sofort auf dem Exerzierplatze
mehrere höhere Offiziere zur Entgegennahme persönlicher
Meldung und begab sich darauf nach Schloß Babelsberg
wo das Dejeuner eingenommen wurde nach welchem der
Kaiser die neuen Anpflanzungen und Anlagen in Augenschein
nahm und demnächst von Station Neubabelsberg aus mit
telst Extrazuges nach Berlin zurückkehrte Bald nach seiner
Ankunft nahm der Kaiser die Vorträge der Hofmarschalle
und deS Geh Hofraths Bork entgegen und empfing später
den Premier Lieutenant im magdeburgischen Dragoner Re
giment Nr 6 v dem Knesebeck welcher die Orden seines
kürzlich verstorbenen Vaters des ehemaligen Landrathes
v d Knesebeck zurücklieferte und ferner den Ober Präsidenten
v Schlieckmann Das Diner wird der Kaiser heute
beim Prinzm Alexander im Palais desselben in der Wii
helmsttaße einnehmen

Der Kronprinz wohnte gestern der Vorstellung
im Opernhause bei und kehrte um 9 Uhr 50 Minuten
nach Potsdam zurück

Wie der Pariser Korrespondent der Nat Ztg
telegraphisch meldet hat unsere Kronprinzessin welche
in Paris im strengsten Inkognito als Gräfin Liugen ver
weilt am 23 längere Zeit im Salon zugebracht der
während der letzten Tage wegen der Arbeiten der Jury
und wegen des theilweifen UmHängens der Bilder für das
Publikum geschlossen war dessen Thüren aber natürlich
mit großer Bereitwilligkeit für hohe Reisende geöffnet
wurden Die Kronprinzessin hat auch die internationale
Ausstellung in der Rue de Sege und die Portraits Aus
stellung im Palais des Beaux Arts sowie die Ateliers
mehrerer berühmter Maler unter Führung des bekannten
Knnstschriflstellers Charles Ephrussi besucht

Der Polizeipräsident v Madai ist nicht an einer
Erkältung erkrankt sondern gestern Nachmittag von einem
Schlaganfalle betroffen worden wodurch derselbe der Sprache

beraubt wurde doch hoffen die behandelnden Aerzte daß
dieselbe voraussichtlich zurückkehren werde Der Kaiser läßt
sich im Laufe des Tages wiederholt nach dem Befinden des
Präsidenten erkundigen Wie mitgetheilt wird ist in dem
Zustande desselben bereits eine wesentliche Besserung ein
getreten und befindet er sich bei vollem Bewußtsein

In der heutigen Reichstagssitzung wurde die de
monstrative Art sehr bemerkt mit welcher Herr v Putt
kamer den Herrn v Scholz wiederholt begrüßte und
unter Händeschütteln neben ihm Platz am Bundesrathstisch
nahm Als Herr v Scholz auf die Beantwortung der
Johannsenschen Interpellation beiläufig zurückgriff wechselte
Herr v Puttkamer indessen den Platz

Die zweite vom Verein Hector veranstaltete
internationale Ausstellung von Hunden aller
Racen ist heute Vormittag auf dem Plateau der Tivoli
brauerei eröffnet worden Der Vorsitzende des Vereins
Dr Bodinus gedachte in seiner Rede der Kultur der
Hunderacen bei den verschiedenen Völkern und speziell der
Aufgaben deren sich der Verein Hector unterzogen habe
Nachdem er dann einige interne Angelegenheiten dieses
Vereins berührt hatte widmete er dem verstorbenen Pro
tektor desselben Prinzen Karl Worte dankbarer Erinnerung
Mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser in das die aus
Vereinsmitgliedern Sportleuten Forstmännern u s w
bestehende Versammlung begeistert einstimmte schloß die
Rede ihr folgte ein Rundgang durch die Ausstellung der
wir einige Artikel in folgenden Nummern widmen werden

Kissingen 25 Mai Fürst Bismarck wird schon
Anfang Juni hier erwartet

Kiel 25 Mai Der Chef der Admiralität General
v Caprivi infpizirte heute die kaiserliche Werft in Ellerbeck
das Proviantmagazin die Kasernen das Lazareth und die
übrigen Garnisonanstalten

Darmstadt 25 Mai Die zweite Kammer hat
heute mit allen gegen zwei Stimmen die zehnjährige Zins
garantie für die Kettenfchifffahrt aus dem Main genehmigt

Oesterreich
Salzburg 25 Mai Die Großherzogin Alice von

ToSkana hat bei einem gestern nach dem Hintersee unter
nommenen Jagdausflug durch das Umstürzen des Wagens
einen Bruch des rechten Oberarmes erlitten es wurde der
selben bei der in vergangener Nacht erfolgten Rückkehr hiev
her der erste Verband angelegt und stehe nach ärztlicher
Versicherung eine vollständige Heilung zu erwarten

London 25 Mai Die amtliche Gazette meldet
die Verleihung des von der Königin gestifteten Rothen
Kreuzes für die Pflege von Kranken und Verwundeten an
die Prinzessin von Wales an die Kronprinzessin des deut
schen Reiches und an die anderen Prinzessinnen der könig
lichen Familie

Rußland
Petersburg 25 Mai Der Regierungsanzeiger

veröffentlicht einen Erlaß des Kaisers in welchem derselbe
dem Großfürsten Wladimir und dem General Grafen
de Lagardie Militärgouverneur von Moskau für die an
den Tag gelegte treffliche Haltung der Truppen bei dem
feierlichen Einzug und dem Civilgouverneur von Moskau
Fürsten Dolgorukow für die vorzügliche Ordnung an die
sem Tage seine Anerkennung und seinen Dank ausspricht

Der neu ernannte russische Gesandte für Bayern und
Württemberg de Staal ist in gleicher Eigenschaft auch für
Baden und Hessen beglaubigt worden Wie der Regie
rungs mzeiger mittheilt hat der Finanzminister die Emission
vierprozentiger Reichsschatzbonds im Betrage von 20 Mill
Rubel angeordnet deren Tilgung mit dem 22 November
1883 beginnen soll

Rumänien
Bukarest 25 Mai Der Senat hat die Wahl

mandate verifizirt und wird heute den Fürsten Demeter
Ghika zu seinem Präsidenten wählen In der Kammer
weigert sich Konstantin Rosetti das Präsidium anzunehmen
weil er an der Debatte über die Reform des Wahlgesetzes
theilzunehmen beabsichtigt Die aus den Wahlen sehr
geschwächt hervorgegangene Opposition erklärt in einem vom
Timpul veröffentlichten Manifeste daß sie auf die ihr

zugefallenen Mandate für Senat und Kammer verzichte
und begründet diesen Schritt mit der angeblichen Ein
mengung der Verwaltung in die letzten Wahlen

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

Baro
meter

WM

Thermometer

nach

Lslsius Rs um

Feuch
tigkeit

der
Lust

Wind

25 Mai 2Nm 757,7 s 30,5 i 24,4 18 heiter
8 Ab 754,5 4 21,0 l 16,8 65 SA heiter

26 Mai 7 M 751,0 j 17,5 i 14,0 70 85 heiter

Ueberficht der Witterung
Ein umfangreiches Gebiet hohen Luftdrucks mit schwacher

Luftbewegung und heiterem trockenem Wetter breitet sich
über die Westhälfte von Mittel und Südeuropa aus
während eine Depression welche gestern Morgen über dem
Finnischen Busen lag rasch südwärts dem Schwarzen Meere
zuschreitet über fast ganz Westrußland trübes stellenweise
regnerisches Wetter bedingend Die Temperatur ist meist
etwas gestiegen im nordwestlichen Deutschland liegt sie bis
zu 5 Grad über im nordöstlichen bis zu 5 Grad unter der
normalen

Weineck s Wellenbäder Klansthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 25 Mai Abends
2,20 am 26 Mai Morgens 2,18 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 25 Mai
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 53 62 4
Staats Schuldscheine ZV
Berliner Stadt Obligationen 76 u 73 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

do
do
do

Pommersche
Posensche neue
Sächsische
Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

102,50 b
103,80 G
102,40 bzG
101,10 G
98,60 bzG
103,70 B
101,90 bzG
102,25 bzG
101,40 bzG
101,50 bz
101,20 G
101,10 G
101,30 bzG
101,70 bzB
81,20 bz
131,80 G
226,00 B
133,10 bzG
97,60 G
127,00 bz

189 10 bz
29,20 bz
147,00 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer Int do 8 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Braunschw Han Hypothekenbriefe 4
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe 5
Krupp Obligationen rz 110 abg 5
Meminger Hypotheken Pfandbriefe 4

do do 4Pomm Hypth Br I rz 120 S
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110 5
do V VI rz 100 1886 5do rz 115 4do II rz 100 4Preuß Centr Psandbr unk rz 110 5

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

4

4

5

4

5

4V
4

104,50 B
102,10 bz
106,25 G
110,80 G
101,70 bz
97,75 G
108,75 B

111,10 B
104,00 bzG
110,60 G
98,50 bzG
115,00 G
109,75 bzG
104,30 bzB
103,50 G
99,90 G
108,50 bz
108,25 bzG
98,00 bzG
101,60 G
104,00 G
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm Priorität Aktie

83,30 G
101,00 B
ab 165,60 G
a 102,20 bB
ab 215,50 G

Italienische Reute
Österreichische Gold

do

do
do
do

do

do
Rnss Engl

do
do
do
do

do

Rente
Papier Rente
Silber Rente
Kredit Loose 1858

Lott Anl 1860
do 1864

Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do 1880

Orient Anleihe I
do IIPräm Anleihe de 1864
do de 1866

Boden Kredit
Centr Bodenkr Ps

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierreute

92,25ebzB
84,60 bzG

4 /566,90 bz
4 67,20 bz

320,25 B
5 121,40 bzG

323,00 bzB
103,80 G
99,20 bz
88,00 bz
88,20 bz
93,25 bz
73,60 bz
57,60 70bz
57,50 bz
141,90 G
135,40 bzB
84,30 bz
75,50 bzG
102,90 bzB
76,00 bzG
74,10 bz

Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Gnben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dnx Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St I
Oesterreich Ndwb GZ

do B Elbeth I Z S
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

222,80 bzB
22,10 bz
355,75 bz
109,90 bzB
34,10 bz
100,80 bz
195,90 bz
28,50 G
117,40 bzB
193,50 bz
103,60 bz

V 42,80 bz
98,70 bz
253,50 B
78,10 bzG
141,90 bz
127 70 bzG
116,75 bzG
71,75 bzG
570,50e bz
341,00 bz

131,50 bzB
60,75 G

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Gnben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Vera ho

55,40 bzG
106,00 bzG
92,50 G
110,60 bz
190,75 bzB
89,00 G
58,40 bzG

Eisenbahn PrioritiitS Aktien und Obligationen

Bergisch Märkische V Ser 4
do VI Ser 4do VII Ser conv 4
do VIII Ser 4 /2do IX Ser 5Berlin Anhalt n L 4VBerlin Anhalt Oberlaus 4

Berlin Dresden v St gar 4 /z
Berlin Görlitzer conv 4 /z
Berlin Hamb III conv 4Berlin P Magdeb llt n H 4

do lät I 4 /jBerlin St II III u VI gar 4Cöln Mindener II Em 1853 4

do VI Ein 4do VII Em 4 /2Halle Sorau Guben v St gar L 4V
Magdeburg Halberstadt 1873 4
Magdeburg Leipzig Pr I it 4

do 1,1t L 4Mainz Ludwig 1881 4Rordhausen Erfurt I Em 4

do do 4Oberschlesische gar Int L 3
do gar 3 Int 1 4do gar 4 /o Int H 4
do Em v 1879 4do Em v 1880 4Ostpreußische Südbahn k, L v 4

Rechte Oderuser 4do II Ser 4Rheinische 4do III Em 1869 71 n 73 4
Thüringer I III Serie 4do IV Serie 4Weimar Geraer 4Werrabahn I Ein 4

103,00 G
104 00 G
103,00 B
103,00 B
104,20 bz

103,00 G

103,50 B

103,50 B
101,10 B
103,10 G
101,25 G
101,10 G
105,00 B
102,75 bzG
103,25 Bk s
102,75 bzG
104,75 G
101,30 G
101,00 Bk s

98 50 bzG
94,25 G
103,50 G
103,30 G
105,60 G

101,10 G

cn l03,10G

101,40 bzB
102,50 G

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Lndwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kurst Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Baol Aetieu
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

5
5

5

4V
5
5

5

4

81,25 bz
85,90 bz
104,00 B
84,30 bzG
103,90 bzG
101,10 bzG
103,25 B
77,80 bz
101,80 G

116,50 bzG
152,70 bz
126,75 G
94,40 bz
124,00 G
161,10 G
106,25 G
118,72 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actieu
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas

Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Tröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dainpssch
Körbisdors
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gnßstahlsabrik

do Nähsäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schuh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sndenburger Maschinen
Tapetensabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4V
4

122,50 B
96,10 G
109,20 bzG
125,25 G
149,75 G
91,00 bzB

87,40 bzG
73,00 B
180,25 bzG
196,25 bzG
76,90 bzG
119,00 G
133,00 G
138,50 bzG

89 90 bz
238,25 G
139,00 G
117,50 bzG
155,00 G
112,75 bzG

68M G
82,00 bzG
184,90 B
123,00 bz
137,00 B
107,50 bzG
97,00 bzG
71,75 B
109,00 bzB
179,00 bzB
128,20 G
100,50 B
150,00 B
254,00 G
121,50 B
109,00 B
158,75 bzG

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

s e l
100 Fl 8T 4

1 L Strl 8T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6
170,65 bz
202,10 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück
Dollars Pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten Pr 100 Fl
Russische Banknoten M M Rubel

20,445 bz
16,24 G
4,225 G
81,15 bz
170,80 bz
203 10 bz
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Montag den 28 Mai Nachmittags 2 Uhr
Fortsetzung der Anettou von Nutz und Brennholz Bretter c am

GLSZsitÄiOU MZUSsnZLOts MM
Eingang Kohlenverkausspiatz der Herren Ed Lincke Ströfer

Ls FS Aukt ionator u gerich tl Taxator

Rabätb aMNstäl M M
Kassenstelle für Einlösung von Rabatt Scheinen Geiststr 71 Geschäftsstundcn

vorläufig Mittwochs und Sonnabends von 2 5 Uhr Nachmittags

Geschiiftsmitglieder der MZ 8ssktT WpI s itKIt
Glas und Porzellan Waaren gr Märkerstr 22

Äsi Ae Pofamentirwaaren Geschaft Rannischestraße 21
FN FZöi AS Colonialwaaren und Flaschenbier Geschäft c aller Markt

Pelzwaaren Hüte Mützen Handschuhe c, Kleinschmieden 1
M kttiFvZcs Schnitt Wollwaaren u Garnhandlung a d Moritzkirche 5

Material und Colonialwaaren Eeiststraße 71
FF FFis O/i/L Nähmaschinen Weih u Putzwaarenhandlung gr Schlamm 10b
O Bäckermeister II Vereinsstraße 3

Photograph Schulberg 3 gegenüber der Universität

Fit vorm M uve Droguen und Farbenhandlung
Schmeerstraße 24

Condiiorei Waarsn Leipzigerstraße 105

Fs Bäckermeister Rannischestraße 22
R Schuhwaarenlager Geiststraße 2

Material und Colonialwaavengeschäft Wörmlitzerstr 41

ZU Handschuhfabrikant gr Ulrichstr 5
ch O Leinen und Baumwollenwaaren c Leipzigecstraße 22

Ll Ke öÄe Parfümerie Seifen Wagenfett u Oel Geschäft schmeerstr 17/18
Colonial und Materialwaarengeschäft Brunoswarte 16 z

Material undColonialwaaren Geschäft Weidenplan und
Friedrichstraßenkck

Mii/t Papier Schreib und Lederwaaren Geschäftsbücher
und Buchbinderei Leipzigerstraße 20

FF KeScke Fieischermeister gr Brauhausgasse 15
Mk ede Bäckermeister Augustastraße 9g

LF ee Bäckermeister Giebichenstein Burgstraße 46
Der Borstand

Im IA p 8itv Ä t vergüte ich auf bei MlNicrKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres
3 a/g gegen einmonatliche Kündigung
3 i/z o/o gegen dreimonatliche Kündigung

Im bei welchem2 /g Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Rech
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S W ZBank n Wechsel Geschäft

Llit sck ck vs
IM

MW ÜN Mmill M ögÜK Mgl
z u I Lnni iLzK

Gerichtlicher Verkauf
Montag den 28 d M früh 9 Uhr

verkaufe ich im Laden Meinschmteden 10
die zur Konkursmasse des Kansmanns
Moritz Bellson gehörigen Restbestände an

Tabak Cigarretten sehr schönen
Pfeifen und Cigarrenspitzen u s w

gegen Baarzahlung
Hall e a/S den 26 Mai 1883

Konkurs Verwalter

Menstj sei helle
und gehe nach

dem Schülershof 21 am Markt
in den größten Ausverkauf Halles
Laden n 1 Etage zu

Ottss M M
Das genügt

Da können Sie für 4 6
ein hochelegantes Beinkleid einen
feinen und guten

MlWhrSWM oK
HW N Sommer Paletot

für 10 15 18 bis 30
Englischleders und alle anderen

Arbeitsanzüge
Herrenschaststiefeln n Stiefe

letten für 5 9
Damen Leder n Zeu stiefeln

für 4 8
Cyl s n Regulatoruhren für

10 40
Großer Posten Oberhemden

Stück 2
Uhrletten und Hemden in größ

ter Auswahl zu äußerst billigen
Preisen bekommen

Größtes Frackverleihinstitut I I
Auch Sonntags geöffnet I

Schmucksachen
Brochen Medaillons Ohrringe Hals
ketten Armbänder Nhrketten Chemi
sette und Manchetteknöpse empfiehlt in
reichhaltigster Auswahl zu Sicherst billigen
Preist n

FFe nt 39 Schmeerstr 39
kkilIM I üüll
ffüWöllöVM

eigner Fabrik
LvnKaMeke

in unübertroffener
Farbenpracht

Illuminalioiis
Laternen

in 159 verschiedenen
Sorten

Lust Valloas
l empfiehlt für Wieder

verkiinfer und im Einzelnen sehr billig

LLüen Schmeerstr 39
Preisliste gratis und franco

Gcht chines Haarfärbemittel
k Fl 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun und Schwarz
hinterläßt keine nachtheiligen Folgen für
die Haut

Barteyeugnngsliaktnr
ö Flacon 1 F6, erzeugt innerhalb 6 Mona
ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann H Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

Dienstag den 29 d Borm 19 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier zwangsweise

13 F ß Farbe nämlich je 1 Faß Mennie
gebr Elfenbein Zinkgrün und Schönroch
2 Faß gebr I LrrÄ äs KillvÄ 2 Faß Oel
grün und 5 Faß Oker ferner 10 Faß
Cement 1 Faß Nordhäuser Branntwein
brutto 252 Xo ca 90 Schock Mauerrohr
1 Bücherschrank c

Gerichtsvollzieher

Hi I Irielisti
Zssr 8 Uewrtcd Vwtvr

Eine Parke
empfehle unter dem Selbfttostekipreis

Hl H1ried8tr
Wx 8

Keine Wanzen mehr
Apoth

vertilgt sofort radikal alle Wanzen und deren

Brüt g Fl 50 nur bei
Schmeerstr 39

Ein Partie zurückgesetzte Petroleum Koch
Apparate verkaufe um damit zu räumen
zur Hälfte des Preises

Vild Ueoksrt
gr Ulrichstratze 69

Sophas Matratze Bettstellen empfl
billigst Tapezierer kl Klausstr 4

Expedition im Waisenhaus BüchdrMrei des Waisenhauses i Halle a d S

Rotzfleisch
Ich mache diese Woche auf

MG ganz delikate Waare
aufmerksam

Reilstr 9
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	05
	27
	27.5.1883 (No. 120)
	Der zweite Suez-Kanal.
	[Seite 1038]

	Am Frischen Haff. Novelle von Albert Jänich. (Fortsetzung.)
	[Seite 1038]

	Allerhöchster Erlaß.
	[Seite 1039]

	Zur Moskauer Kaiserkrönung.
	[Seite 1039]

	Politische Tagesübersicht.
	[Seite 1039]

	Deutsches Reich.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 25. Mai.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







